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IM TAGESVERLAUF RASCHER ANSTIEG DER GEFAHR 

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.
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Situation in der Früh Entwicklung im Tagesverlauf

LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 2 mässig im Großteil des Landes. Die Hauptgefahrenstellen sind die Triebschneeansammlungen oberhalb von ca. 
2500 m an Steilhängen der Expositionen NW-N-NE. Eine Auslösung ist allgemein bei großer  Zusatzbelastung möglich. 
Gefahrenstufe 1 gering in den Nonsberger Alpen und in den Sarntaler Alpen. Gefahrenstellen treten nur vereinzelt im Altschnee auf 
und nehmen mit der Höhe zu. 
Mit der tageszeitlichen Erwärmung und der Sonneneinstrahlung steigt die Gefahr überall bereits am Vormittag rasch auf STUFE 3 
ERHEBLICH. 

ALLGEMEINE SITUATION
Aufgrund der milden Temperaturen und einer nur zum Teil klaren Nacht konnte die Schneedecke nur oberhalb etwa 2000 m abkühlen 
und sich oberflächlich verfestigen. Auch in mittleren Lagen schreitet die Ausaperung schnell voran. Der Neuschnee, welcher am 
Wochenende lokal ergiebig gefallen ist, hat sich rasch gesetzt und mit der Altschneedecke verbunden. Die Schneedecke ist unterhalb 
ca. 3000 m bis zum Boden durchfeuchtet oder nass. Trockene Schneebretter gibt es noch im Hochgebirge an steilen Nord- oder 
Schattenhängen. Mit der Sonneneinstrahlung und den milden Temperaturen verliert die gesamte Schneedecke schnell an Festigkeit.

  
TENDENZ
Wetter: Am Donnerstag scheint verbreitet die Sonne, am Nachmittag bilden sich nur ein paar Quellwolken. Es wird spürbar wärmer, die 
Nullgradgrenze steigt auf über 3300 m. Der Wind weht mäßig bis stark aus Südwest. Am Freitag werden die Wolken im Tagesverlauf 
dichter und gegen Abend sind erste Regen- und Schneeschauer möglich.
Lawinengefahr: Die Lawinengefahr ändert sich kaum und ist stark dem täglichen Temperaturgang unterworfen. Donnerstag und Freitag 
wird es noch etwas wärmer und damit sind spontan mittlere, aus noch nicht entladenen Lawinenstrichen auch große Lawinen zu 
erwarten. Exponierte Infrastrukturen können gefährdet sein. Touren erfordern unbedingt eine angepasste Zeitplanung.

Donnerstag Freitag
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